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DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:
Freitag, 12.06.26  ab 13:00 Uhr
Freitag, 19.06.26   ab 9:00 Uhr
Donnerstag, 25.06.26 ab 16:00 Uhr

Kfz-Service Benno Eich
REPARATUREN ALLER PKW

UNFALLREPARATUREN

MOTORDIAGNOSE

ACHSVERMESSUNGEN

REIFENDIENST

TÜV UND AU

Projekttage an der Jossatal-Schule
Von Mittwoch, 20.05.2026, bis Freitag, 22.05.2026, 
fanden an der Jossatal-Schule die jährlichen Projekt-
tage statt. Acht abwechslungsreiche Projektangebote 
standen den Schülerinnen und Schüler zur Auswahl. 
In einem Klassenraum der Jossatal-Schule fand das Li-
teraturprojekt „Frau Honig“ bei Frau Trautmann statt. 
Wer das Kindermädchen Frau Honig – eine Art mo-
derne Mary Poppins – aus den Büchern von Susanne 
Bohlmann kennt, weiß was es bedeutet Zeit mit ihr zu 
verbringen. Mit Frau Honig kann man eine Menge er-
leben. Sie ist stets gut gelaunt und bereit, allen Men-
schen in ihrem Umfeld zu helfen und Fantasie und 
Kreativität in ihren Alltag zu bringen. Natürlich liebt 
Frau Honig, nicht nur die Menschen, sondern auch 
die Natur und vor allem ihre Bienen. Deshalb drehte 
sich in den Projekttagen alles um Honig, Bienen, Fan-
tasie und die Farbe Gelb. Gemeinsam teilten wir ein 
Frühstück unter dem Motto „Alles Leckere in Gelb“. 
Außerdem fertigten wir Samenpapier an, um den Bie-
nen etwas Gutes zu tun, zogen Kerzen aus echtem 
Bienenwachs und fertigten Bienenwachsseife sowie 
ein Tic Tac Toe-Spiel mit Bienen und Marienkäfern 
an. Zu guter Letzt druckten wir Bilder mit Gelplatten 
und Naturmaterialien. Alle Kinder waren mit großem 
Eifer dabei und am Ende sichtlich stolz auf ihre krea-
tiven und fantasievollen Produkte. Wirklich wunder-
volle Tage!
(Fortsetzung auf Seite 2)
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Im Klassenraum der 3a fand das Projekt „Fotografi e und 
Kunst“ bei Frau Krüger statt. Hier konnten die Kinder aus 
eigenen Fotografi en individuelle Kunstwerke gestalten. Mit 
Hilfe von Solarpapier und der Sonne, konnten die Kinder 
auch in die analoge Fotografi e eintauchen. Am letzten Tag 
stellten die Schülerinnen und Schüler mit Hilfe von Kurku-
ma sogar eigenes lichtempfi ndliches Papier her, welches sie 
im Anschluss belichteten. 
Im Projekt „Wasserzauber im Klassenzimmer“ bei Frau 
Schwarz und Frau Korn erlebten die Schülerinnen und 
Schüler viele spannende und bunte Experimente rund um 
das Thema „Wasser“. Mit Forscherheften ausgestattet und 
zahlreichem Vorwissen zu Wasser konnten die Kinder viel 
Ausprobieren und Neues lernen. Neben theoretischem Wis-
sen über Wasser stand das praktische Tun im Vordergrund. 
In der Turnhalle der Jossatalschule fand das Projekt „Akro-
batik“ bei Frau Simon statt. Die Schülerinnen und Schüler 
übten Pyramiden am Boden, turnten am Trapez und erlern-
ten eine umfassende Choreographie zu poppiger Musik, die 
am Präsentationstag den Eltern vorgeführt wurde. 
Im Projekt „Der Natur auf der Spur“ unter der Leitung 
von Frau Hellenkamp und Frau Birkler entdeckten und er-
forschten die Kinder die drei Lebensräume Wiese, Wald und 
Wasser. Insekten und Wiesenblumen wurden mit Lupen be-
trachtet und bestimmt. Im Wald lernten die Kinder den Weg 
vom Holz zu einem Bett. Auch Spiel und Kreativität kamen 

nicht zu kurz. Es wurden Blumen Rahmen gebastelt und im 
Wald aus Ästen und Zweigen Häuser gebaut. Herr Rippl und 
seine Kollegin vom Forstamt Jossgrund begleiteten uns mit 
vielen interessanten Informationen durch den Vormittag. 
Am dritten Projekttag lautete das Thema „Wasser ist Le-
ben“. Die Kinder untersuchten, angeleitet durch Frau Au-
bel vom Naturpark Hessischer Spessart, mithilfe von Sieb, 
Eimer und Becherlupe im Burgwiesenpark die heimischen 
Gewässer auf ihre Artenvielfalt. Auch der tägliche Wasser-
verbrauch wurde praktisch dargestellt. Es waren drei schö-
ne, abwechslungsreiche, spannende Tage für die Kinder.
Kreativität und Problemlösungsfähigkeiten zu entwickeln, 
lernten die Schülerinnen und Schüler beim „Lego Robo-
tics Projekt“. Unter der Leitung von Frau Hofmann und 
Frau Wolf bauten die Kinder Roboter mit Bewegungs -und 
Sprachfunktionen. Diese konnten gesteuert über die I-Pads 
sogar Lieder singen oder sich zur Musik bewegen.
Während der Projekttage zum Thema „Laubsägen“ bei Frau 
Habicht arbeiteten die Jungen und Mädchen mit viel Freu-
de und Kreativität an ihren eigenen Windspielen. Zunächst 
wurden die Motive sorgfältig ausgesägt. Anschließend bohr-
ten und schliffen die Kinder die einzelnen Teile, damit alles 
gut zusammenpasste und schön glatt wurde. Zum Schluss 
gestalteten sie ihre Windspiele farbig und individuell. Alle 
Kinder waren motiviert dabei und sägten zusätzlich noch 
ein eigenes Motiv passend zu ihrem Windspiel aus und ge-
stalteten dieses ebenfalls kreativ. So entstanden viele bunte 
und einzigartige Kunstwerke.
Im Projekt „Malen mit Nadel und Faden“ entdeckten die 
Kinder der 2.bis 4. Klasse mit großer Begeisterung die bun-
te Welt des Stickens. Mit viel Geduld und Geschick lernten 
sie den Umgang mit Nadel und garn kennen und probierten 
verschiedene Sticktechniken aus. So entstanden Schritt für 
Schritt liebevoll gestaltete fantasievolle Bilder auf Leinen. 
Am Ende konnten die Kinder ihre selbstgefertigten, einzig-
artigen Handarbeiten stolz präsentieren.

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und 
Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: Schiefer

Holzwerkstätte Schiefer GmbH 
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

Anrufen &
informieren: 

06664 – 7611 – 0

BERTHOLD
KÖNIG GmbH

Burgjosser Str. 13 I 63628 BSS-Mernes
Tel.: 06660/372 I info@berthold-koenig.de

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen aller Art
HU/AU
Unfallservice
Klimaservice

BERTHOLD
KÖNIG GmbH

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen aller Art
HU/AU
Unfallservice
Klimaservice

Burgjosser Str. 13 I 63628 BSS-Mernes
Tel.: 06660/372 I info@berthold-koenig.de
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PHOTOVOLTAIKANLAGEN
UND BATTERIESPEICHERSYSTEME

SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund

JETZT INFORMIEREN:
Telefon +49 6059 906942-0
www.solar-harnischfeger.de

Beratung, Projektierung, Verkauf und Montage

Festzug zum 100-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Burg joß
*Park- und Verkehrsinformationen*  

am Sonntag, den 05.07.26 um 14:00 Uhr fi ndet unser 
Festzug statt.
Die Zugstrecke beginnt in der Hoftannenstraße und 
führt über die Burgstraße bis hin zu unserem Festzelt. 
Die Aufstellung des Festzugs fi ndet ab 13.00 Uhr 
in der Hoftannenstraße statt. Wir bitten daher 
um Beachtung, dass ab diesem Zeitpunkt keine 
Durchfahrt der Hoftannenstraße mehr möglich ist. 
Damit der Festzug sicher und ohne Behinderungen 
durchgeführt werden kann, bitten wir euch freundlich, 
eure Fahrzeuge im Zeitraum von 13:00 Uhr bis ca. 

Grußwort

Patenfeuerwehr

15:30 Uhr möglichst außerhalb der Straße abzustellen 
oder – falls dies nicht möglich ist – in gemeinsamer 
Absprache untereinander - nur einseitig zu parken.
So kann eine ausreichende Durchfahrtsbreite 
für die Teilnehmer, Begleitfahrzeuge sowie den 
Rettungsdienst gewährleistet werden.
Wir danken euch für euer Verständnis und eure 
Unterstützung und freuen uns auf einen gelungenen 
Festtag.

Eure Feuerwehr Burgjoß

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner, 
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JUN I
06. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

GESCHLOSSEN!

08. Mo. KOMPOSTTONNE* alle Ortsteile

08. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

13. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
13.00 Uhr – 15.30 Uhr

16. Di. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

17. Mi. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

17. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

18. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

19. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

20. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

22. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

27. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
13.00 Uhr – 15.30 Uhr

JUL I
03. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

03. Fr. SONDERABFALL* 
10:00 Uhr – 11:00 Uhr Lettgenbrunn

03. Fr. SONDERABFALL* 
11:30 Uhr – 12:30 Uhr Pfaffenhausen

04. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

06. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

06. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

11. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
13.00 Uhr – 15.30 Uhr

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

vom 06. Juni 2026 bis 11. Juli 2026

*Komposttonne
Durch eine Gesetzesänderung ab Mai 2025 wird der Biomüll deutlich 
strenger kontrolliert. Schon ein Anteil von 2 % an nicht komposttierbaren 
Stoffen reicht, um den Biomüll nicht mehr seiner normalen Verwertung 
zuzuführen. In diesem Fall, wird der Biomüll als Restmüll verwertet, was 
zu einer enormen Kostensteigerung für die Gemeinde und letztendlich zur 
Erhöhung der Müllgebühren führt.

Diese Kostensteigerung kann durch die richtige Mülltrennung verhindert 
werden! Daher bitten wir genauestens auf die richtige Mülltrennung zu 
achten!
Ein großes Problem sind die vielen Plastiktüten im Biomüll.
Die vermeintlich biologisch abbaubaren Plastiktüten zum Beispiel, zerset-
zen sich nach 20 Jahren. Zersetzt heißt aber nicht biologisch abgebaut, hier 
bleibt Mikroplastik übrig.

Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage*
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).
Am besten bereits zuhause beim Einladen alles übersichtlich vorsortieren, 
dies ermöglicht ein zügiges Ausladen auf dem Wertstoffhof und verringert 
dort unnötige Wartezeiten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 pro Anlieferung und Tag. Um allen warten-
den Tageskunden zu ermöglichen, ihre Abfälle abzugeben, sind einzelne 
Großanlieferungen sowie mehrfache Anfahrten pro Tag nicht möglich.
Nicht angenommen werden TV- und Computerbildschirme, große Elektro-
geräte (z .B. Waschmaschinen). Diese müssen über die Firma aQa entsorgt 
werden. Die Abholung ist kostenfrei und muss vorher telefonisch unter der 
Nummer 06051 9710 33333 angemeldet werden. Ebenso werden Altöl, ge-
fährliche Abfälle (siehe auch Schadstoffmobil), Autobatterien und Akkus 
von E-Bikes nicht angenommen.
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden angenommen: 
gebührenpfl ichtig (nur gegen Barzahlung, Gebührenliste unter „Abfall-
satzung“):

Restmüll in Säcken, Sperrmüll, 
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, 
Flachglasbehandeltes Altholz (nur 
Außenbereich: Zäune, Haustüren, 
Fensterrahmen usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, 
Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügel-
eisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiespar-
leuchten, Gerätebatterien, Akkus 
Rasenschnitt, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. 1m Länge und 
20 cm Stammdurchmesser)

*Sonderabfall
Aus Kapazitätsgründen werden 
maximal drei Eimer bis zu einem 
Gesamtvolumen von 50 l Wandfar-
be von Privathaushalten angenom-
men.
Fallen in Haushalten größere 
Mengen an, können diese, ebenso 
wie Wandfarben aus Handwerks-
betrieben, gegen Gebühr im Ab-
fallwirtschaftszentrum in Geln-
hausen-Hailer entsorgt werden. 
Auch spricht nichts dagegen, wenn 
Wandfarben zusammengeschüttet 
werden, solange es sich um Farben 
handelt, die sich in Kunststoff-
eimern befi nden, weil sie kein Lö-
semittel enthalten. Eingetrocknete 
bzw. stichfeste Wandfarben werden 
nicht angenommen, sie können 
über die Hausmülltonne entsorgt 
werden, leere Eimer gehören in die 
Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack.
Am Schadstoffmobil des Main-
Kinzig-Kreises können folgende 
Schadstoffe gebührenfrei abge-
geben werden: Spraydosen (auch 
„leere“ Dosen!), Feuerlöscher, Fie-
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GARAGENPARK JOSSGRUND
IM ASPENTÄLCHEN
D-63637 JOSSGRUND

TELEFON: 06059 90694299
WWW.GARAGENPARK-JOSSGRUND.DE
INFO@GARAGENPARK-JOSSGRUND.DE

24/7 VERFÜGBARKEIT VIDEOÜBERWACHUNG MAXIMALE SICHERHEIT

DEIN PLATZ.
MITTEN IM SPESSART.
GARAGENPARK 
JOSSGRUND.

INTERESSIERT?
TRITT MIT UNS IN KONTAKT.

AB 198€

Unsere Stellflächen.

VERFÜGBAR
AB 

SOFORT

Kat. 5 - 30,0m2

Kat. 6 - 435,0m2

Kat. 7 - 435,0m2

INKL. MWST

Kat. 1 - 18,2m2

Kat. 2 - 26,5m2

Kat. 3 - 53,0m2

Kat. 4 - 100,0m2

Im Mai führte 
die Freiwilli-
ge Feuerwehr 
Mernes im ört-
lichen Kinder-
garten St. Boni-
fatius eine Räumungsübung 
durch. Um die Sicherheit 
in der Einrichtung zu ge-
währleisten, fi nden diese 
Übungen in regelmäßigen 
Abständen und unter realis-
tischen Alltagsbedingungen 
statt. Für die Kinder eine 
spannende Abwechslung die 
lange in Erinnerung bleibt. 

Die Feu-
erwehr 
übt im 
Kinder-
garten
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Mit zwei Feierstunden verabschiedete die Gemeinde Joss-
grund langjährige Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätten 
in den wohlverdienten Ruhestand.
Bereits am 24. April 2026 wurde Martina Müller im Rahmen 
einer Feierstunde im Außenbereich der Kita Oberndorf ver-
abschiedet. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen trugen die 
Kinder Lieder vor und sorgten für einen emotionalen Rah-
men. Bürgermeister Victor Röder, die Koordinatorin Janine 
Büttner, der Personalrat sowie der Elternbeirat würdigten in 
ihren Reden das langjährige Engagement von Martina Mül-
ler und überreichten Geschenke.
Martina Müller blickt auf insgesamt 40 Jahre im öffentlichen 
Dienst zurück. Seit 1989 war sie für die Gemeinde Jossgrund 
als Erzieherin in den Kindertagesstätten tätig und begleite-
te in dieser Zeit zahlreiche Kinder auf ihrem Weg. Für ihren 
langjährigen Einsatz und ihre Treue zur Gemeinde wurde 
ihr herzlich gedankt.
Zum Abschied machte Mar-
tina Müller der Kita Obern-
dorf ein besonderes Ge-
schenk: eine Matschküche 
für den Außenbereich, die 
von den Kindern sofort be-
geistert in Beschlag genom-
men wurde.
Am 9. Mai 2026 wurde auch 
Barbara Harnischfeger im 
Rahmen einer Feierstun-
de im Kneippbad Pfaffen-
hausen in den Ruhestand 
verabschiedet – einem Ort, 
mit dem sie sich seit vielen 
Jahren besonders verbunden 

Mit Herz und Engagement für die Kinder da – 
Gemeinde Jossgrund verabschiedet Martina Müller und 
Barbara Harnischfeger in den Ruhestand

fühlt. Die Kinder der Kindertagesstät-
ten präsentierten gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen Lieder und ein Singspiel. 
Bürgermeister Victor Röder, der Perso-
nalrat sowie die Elternbeiräte aller drei 
Kindertageseinrichtungen richteten 
persönliche Worte an die scheidende 
Kollegin und überreichten Geschenke. 
Die Koordinatorin der Kita Oberndorf, 
Janine Büttner, sprach stellvertretend 
für alle drei Kindertagesstätten und 
würdigte die langjährige Zusammenar-
beit sowie das große Engagement von 
Barbara Harnischfeger.
Barbara Harnischfeger war seit 1990 
für die Gemeinde Jossgrund tätig. Zu-

nächst arbeitete sie als Erzieherin, später übernahm sie 
zudem leitende Aufgaben als Kindergartengesamtleitung. 
Über viele Jahre hinweg prägte sie die Arbeit in den Kin-
dertagesstätten maßgeblich und war sowohl für Kinder als 
auch für Kolleginnen und Kollegen eine verlässliche An-
sprechpartnerin.
Zum Abschied schenkte Barbara Harnischfeger den drei 
Kindertagesstätten Beerensträucher für einen Naschgarten, 
an dem sich die Kinder künftig erfreuen können.
Die Gemeinde Jossgrund bedankt sich bei Martina Müller 
und Barbara Harnischfeger herzlich für ihr langjähriges En-
gagement, ihre wertvolle Arbeit und die vielen Spuren, die 
sie in den Kindertagesstätten und in der Gemeinde hinter-
lassen haben. Für den neuen Lebensabschnitt wünschen wir 
beiden von Herzen alles Gute, Gesundheit und viele schöne 
Momente.

Gott begleitet uns 
mit seiner Liebe.

Vom Anfang 
bis zum Ende.

06056 1420
www.nowak-bestattungen.de
Bad Soden-Salmünster · Steinau · Bad Orb
Jossgrund · Wächtersbach · Biebergemünd
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Am 17.04.2026 trafen sich die Mitglieder des MV 1964 
Oberndorf zur turnusmäßigen Generalversammlung im 
Bürgerhaus. Musikalisch eröffnet wurde die Versammlung 
durch die seit einem Jahr in der Bläserklasse gemeinsam 
musizierenden Jugendlichen und Schüler der Vereine aus 
Burgjoß und Oberndorf unter der Leitung von Vincent 
Pfahls.
Die Begrüßung übernahm das Vorstandsmitglied May-Britt 
Weismantel, die auch souverän durch die weitere Versamm-
lung führte. Unter den Gästen waren auch die Ehrenmitglie-
der Rita und Josef Weismantel, Wilhelm Schreiber, Hermann 
Rübsam und Robert Ruppel. Das am weitesten angereiste 
Mitglied war der gebürtiger Langenauer (Schwarzwald) Lutz 
Räuber, der mittlerweile in Belgien wohnt und die Reise im 
Wohnmobil in den Jossgrund aus einem weitere Grund mit 
dem Besuch der Versammlung verband.

Der MVO und das vielfältige Vereinsgeschehen 
des vergangenen Jahres

Wie üblich, gedachten die Erschienenen am Beginn der Ver-
sammlung an ihre im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder 
und an dieser Stelle noch einmal im Besonderen an ihren 
Tubisten Werner Bien, der in all den langen Jahren seiner 
Mitgliedschaft nie eine GV versäumt haben dürfte.
Es folgte das Protokoll der letztjährigen Jahreshauptver-
sammlung, verlesen durch Timo Engel. 
Anschließend wurden im Vereinsbericht einige interessante 
Zahlen zum Mitgliederstand (390 insgesamt; 65 davon akti-
ve MusikerInnen) genannt, die Anzahl der Proben und Auf-
tritt sowie die Vielzahl an Proberäumlichkeiten, auf die der 
Verein mittlerweile angewiesen ist und zurückgreifen kann 
(u.a. Bürgerhaus Oberndorf, Dorfscheune Pfaffenhausen, 
der VR-Bank-Saal, das Oberndorfer Feuerwehrhaus und in 
diesem Jahr auch dankenswerterweise wieder die Schule, in 
welchem das 3-tägige Probewochenende stattfand).
Extra erwähnt wurde auch die ehemalige „Ehemaligen“-Ab-
teilung (schmunzel) des MVO, jetzt unter dem Namen „Da 
Capo“ (die musikalische Spielanweisung Da Capo, oft in 
den Noten der Musiker zu finden, bedeutet (noch einmal) 
„von vorne“ zu spielen.) bekannt. Diesen passenden Namen 
für das, ähnlich wie die Bläserklasse, zusammengesetzte 
Orchester aus Oberndorfer, Pfaffenhäuser, Burgjoßer und 
Merneser Musiker, gaben sie sich, nach intensiver Suche 
eines passenden Namens, selbst. Diese wird musikalisch 
von MVO-Vizedirigenten Helmut Pfahls geleitet und auch 
darüber hinaus organisatorisch betreut. Hier gibt es mitt-
lerweile in jedem Jahr eine kleine, zum Orchster-Leistungs-
stand passende Auswahl an festen Terminen, die bespielt 
werden (z.B. die „Alte Kier“ in Pfaffenhausen, die Kirchweih 
in Alsberg, das Advents- und Weihnachtsliederspielen im 
APZ „Haus Spessart“ in Pfaffenhausen).
Johanne Birkler berichtete danach für das Team „Veran-
staltungen“ von einigen interessanten Terminen im ver-
gangenen Jahr. Hier fand u.a. das Bundesmusikfest in Ulm 

Wir beraten Sie gerne zu 
folgenden Möglichkeiten:
• Wärmepumpen
• Pelletkessel
• Holzvergaserkessel
• Solarthermie

Zukunftssicher und klimafreundlich heizen. 
Wir unterstützen Sie bei Ihrer Entscheidung.

Im Gewerbegebiet 8 | 63637 Jossgrund
Telefon 06059 1700 | Mail: info@glassen.eu | www.glassen.eu

R E G E N E R A T I V E  E N E R G I E N
Nachhaltig • Umweltfreundlich • Kosteneffizient

Das komplette Vorstandsteam (von links): Jonas Weismantel, Lea Werth (beide Finanzen), Fiona Kalbert, Anouk Weismantel (beide 
Jugend), Stefan Bien, Johanna Birkler (beide Veranstaltungen), May-Britt Weismantel, Timo Engel (beide Interne Organisation)
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JUN I
02.
09.
16.
23.
30.

Di.
Kids Yoga
15:00 - 16:00 Uhr,
Bewegungsraum. Anmeldung: 
Yvonne Hohmann (01718388134)

ANM.
Ja

GEB.
Ja

05.
12.
19.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 17:30 – 18:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja 
(VHS)

GEB.
Ja

05.
12.
19.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 18:30 – 19:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja 
(VHS)

GEB.
Ja

08.
15.
22.
29.

Mo.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 19:30 – 20:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja
C.Seib

GEB.
Ja

08. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

09. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

17. Mi.
Meditation & Klang-
reise zum Thema Innerer 
Frieden
19:00 - 20:30 Uhr, Gut Stuwe

ANM.
Ja

GEB.
Ja

22. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

23. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

vom 02. Juni 2026 - 30. Juni 2026

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

ANSPRECHPARTNER
S i t zgymnas t i k ,  Gese l l i ge r  Nachmi t t ag :
Ka t j a  Röde r ,  k a t j a . r oede r@jossg rund . de

Fas z i en t ra i n i ng
Co rdu l a  Se i b ,  0 6059  1 5 1 9

Med i t a t i on  &  K l ang re i se :  Dan i e l a 
K l eesp i e s -Gemming ,  0 1 5 7 7 3 1 35805

Erwähnung, wo es dem MVO sogar gelang, den Abschluss-
gottesdienst im Ulmer Münster musikalisch mitzugestalten. 
Ein weiterer Höhepunkt waren die beiden Frühjahrskonzer-
te unter dem Motto „Tore zur Welt“, welche dieses Mal auch 
durch den Akkordeonisten Helmut Baum aus Obertshausen 
als Solist an zwei Stücken begleitet wurden. Passend dazu: 
das Akkordeon ist Instrument des Jahres 2026. 
Vorausschauend stehen schon einige Termine für das lau-
fende Jahr fest. Hervorzuheben wäre hier die musikalische 
Begleitung eines „Großen Zapfenstreich“ anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr Bugjoß 
am 03.10. im dortigen Schloßhof.
Daraufhin folgte der Bericht des Teams Jugend durch Fio-
na Kalbert und Anouk Weismantel. Hier wurde noch einmal 
deutlich gemacht, wie wichtig eine zukünftige gemeinsame 
Zusammenarbeit mit Burgjoß zum Wohle beider Vereine 
sei!
Nun wurden von Lea Werth noch die Finanzen des Vereins 
dargelegt und erläutert. Dagmar Schmitt als Kassenprüferin 
bescheinigte eine einwandfreie Kassenführung und bean-
tragte die Entlastung des gesamten Vorstandes, welchem 
auch stattgegeben wurde.
Zu neuen Kassenprüferinnen wurden Dagmar Schmitt und 
Maria Geiger gewählt.
Danach musste noch über kleinere Anpassungen in der 
Vereinssatzung und den Mitgliedsbeiträgen für Kinder und 
Jugendliche abgestimmt werden, damit eine Eintragung im 
Vereinsregister erfolgen kann. Robert Ruppel wies hier dan-
kenswerterweise an einer bestimmten Stelle auf eine Ver-
einfachung einer Formulierung hin.
Ein weiterer wichtiger und erfreulicher Punkt waren dann 
die Ehrungen. Hier galt es zunächst Mitglieder für 60-jähri-
ge Vereinstreue zu ehren. Extra aus Darmstadt war hierfür 
Peter Müller angereist, der bei dieser Gelegenheit ein wenig 
über seine frühe Zeit in Oberndorf und seinen Vereinsein-
tritt berichtete.
Im Anschluss daran ernannte der Verein 3 nach wie vor ak-
tive und langjährige Musiker aus den eigenen Reihen zu Eh-
renmitgliedern: Es sind dies: Mathias Bien, Peter Haberkorn 
und Albert Pfahls. Alle drei haben sich in der Vergangenheit 
auf vielfältige und überdurchschnittliche Art und Weise um 
den Verein verdient gemacht und tun es immer noch. Sie 
begleiteten alle drei bereits Vorstandsämter und widmeten 
sich seit jeher darüber hinaus gehende Aufgaben als Ver-
einstechniker, Getränkeversorger und als Reise- bzw. Ver-
gnügungs-/Veranstaltungsplaner. Auf alle wartet als Dan-
keschön ein gemeinsamer Ausfl ug nach Würzburg, u.a. mit 
dem Besuch und einer Führung im historischen Fasskeller-
gewölbe der Residenz.
Größere Diskussionen oder Beratungen hätten am Ende der 
Tagesordnung gestanden. Da es aber offensichtlich keinen 
Bedarf gab, konnten May-Britt Weismantel und Stefan Bien 
die Versammlung zügig schließen und luden die Anwesen-
den im Anschluss auf einen leckeren Imbiss ein.
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Mitten in der Randnotiz
Ja ist denn schon wieder Weltmeisterschaft? – von Katrin Büttner
Ich bin ein Fußballfan, muss ich gestehen. Ich schaue mir 
von Amateurfußball über Profispiele alles gern an; auch 
die europäischen Wettbewerbe und drücke dort allen deut-
schen Mannschaften die Daumen, die da mitmischen dür-
fen. Ich bin also niemand, der auf dem Tisch tanzt, weil die 
„Überflieger-Bayern“ im Championsleague Halbfinale aus-
geschieden sind und ich „das denen gönne“. Tu ich nicht. 
Ich freu mich, wenn deutsche Clubs erfolgreich sind, egal, 
woher im Bundesgebiet sie stammen. Wenig überraschend 
mag ich deshalb auch Europa- und Weltmeisterschaften. 
Und eine solche beginnt nun in ein paar Tagen. Es ist eines 
jener Ereignisse, das die Menschheit in zwei Gruppen teilt. 
Die erste Gruppe weiß exakt, wer in der Vorrunde gegen wen 
gespielt hat, wie viele gelbe Karten der Linksverteidiger aus 
XY kassiert hat und warum das Abseits in der 87. Minute 
eine Fehlentscheidung war. Die zweite Gruppe fragt: „WM? 
Ist das schon wieder?“
Alle vier Jahre verändert sich das Leben. Kalender werden 
nicht mehr nach Wochentagen, sondern nach Anstoßzeiten 
organisiert. Plötzlich erscheinen selbst wichtige Termine 
flexibel, während Grillabende höchste Priorität genießen. 
Die Regierung lockert die Ruhezeiten, damit auch nach 22 
Uhr dem Public-Viewing nichts im Wege steht. Wobei es 
dieses Mal herausfordernd ist, da die große Bühne des Fuß-
balls auf einem anderen Kontinent eröffnet wird und selbst 
die Politik gegen Zeitzonen nichts tun kann. Ich glaube also 
kaum, dass viele Menschen morgens um 4 Uhr den Grill an-
werfen werden. Vielleicht ändert sich die WM diesmal eher 
zu einer Art sehr frühem Fußball-Frühstück.
Besonders faszinierend empfinde ich die Verwandlung ganz 
gewöhnlicher Bürger in Bundestrainer. Kaum rollt der Ball, 

sitzen sie vor dem Fernseher und lösen innerhalb von drei 
Minuten sämtliche Probleme der Nationalmannschaft. „Wa-
rum stellt der den XY nicht auf?“ wird dabei mit einer Über-
zeugung vorgetragen, als habe man selbst bereits drei Welt-
meisterschaften gewonnen und nebenbei den modernen 
Fußball erfunden.
Passend dazu gehen die Amateurligen pünktlich in die Som-
merpause. Das ist vermutlich auch vernünftig so. Schließ-
lich kann man nicht erwarten, dass sich die Fußballna-
tion gleichzeitig mit dem Kreisklassen-Derby der Kreisliga 
Gelnhausen beschäftigt, wenn irgendwo auf der Welt eine 
Weltmeisterschaft stattfindet. Die lokalen Helden räumen 
also das Feld und überlassen den Profis die große Bühne. 
Zumindest bis zur Vorbereitung, wenn auf den Sportplätzen 
wieder die Wahrheit gespielt wird. Denn eigentlich sind es 
genau diese Amateure und all die Helfer im Hintergrund, 
ohne die es den professionellen Fußballzirkus gar nicht 
gäbe. Sie investieren unzählige Stunden, fördern Talente, 
organisieren Spieltage und sorgen dafür, dass Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene im Verein eine sportliche Hei-
mat finden. Sie gestalten Freizeit – nicht nur für die Spieler, 
sondern auch für die Zuschauer. Für all jene, die sich auf 
die Sportplatz-Bratwurst freuen und ihren Sonntag gern bei 
ihrer Heimmannschaft verbringen.
Und dann gibt es natürlich auch diejenigen, die weder mit 
Profi- noch mit Amateurfußball auch nur das kleinste Biss-
chen am Hut haben. Die vermutlich nicht verstehen, wie aus 
einer Gesellschaft, die oft etwas müde und zurückhaltend 
wirkt, plötzlich laut jubelnde Menschen werden, die zu al-
lem und jedem eine Meinung haben. Denn eine WM besteht 
auch und vor allem aus Diskussionen. Kaum ist das Turnier 
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Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden
oder

über das Kontaktf ormular 
auf der Homepage: 

www.
jossgruenderblaett che.de

eröffnet, stellt sich die Frage, ob eine Weltmeisterschaft po-
litisch sein darf oder ob Politik im Sport nichts verloren hat. 
Die einen fi nden, Sport müsse Haltung zeigen. Die anderen 
fi nden, Sport solle einfach Sport sein. Und während beide 
Seiten noch diskutieren, hat die erste Mannschaft bereits 
das Viertelfi nale erreicht. Sicher ist nur: Bei jeder Weltmeis-
terschaft wird über Politik gesprochen. Und bei jeder Welt-
meisterschaft wundern sich Menschen darüber, dass über 
Politik gesprochen wird.
Und doch hat die WM etwas Verbindendes. Plötzlich sitzen 
Menschen zusammen, die sonst wenig gemeinsam haben. 
Kollegen sprechen miteinander, ohne über Arbeit zu reden. 
Selbst Menschen, die Fußball eigentlich nur alle vier Jahre 
schauen, entwickeln für kurze Zeit eine erstaunliche Exper-
tise.
Vielleicht liegt genau darin der Zauber einer Weltmeister-
schaft. Nicht in den Toren, 
den Pokalen oder den Ta-
bellen. Sondern darin, dass 
Millionen Menschen gleich-
zeitig hoffen, jubeln, leiden 
und diskutieren. Und sei 
es nur darüber, warum der 
Bundestrainer endlich ein-
mal auf sie hören sollte. Und 
diejenigen, die das alles nun 
wirklich nicht interessiert, 
müssen sich keine Sorgen 
machen. In ein paar Wochen 
wird die Gesellschaft wieder 
etwas ruhiger werden. Sie 
kehrt dann wieder zu den 
wirklich wichtigen Dingen 

zurück – zum Wetter, zur Politik und zum Ärgern über die 
Bahn.

7,00

Mittagspause von 12:00 – 13:00 Uhr

14,00 €

Sängerlust probt in der Kirche
Der Gesangverein Sängerlust lädt 
herzlich zu einer off enen Probe am 
Montag, den 15.06.2026, um 19.30 Uhr 
in die St. Martins-Kirche in Oberndorf ein.

Im Rahmen dieser Probe werden die Lieder für 
das Konzert am darauff olgenden Samstag in 
Straßbessenbach generalgeprobt – ein besonderes 
Programm mit Stücken, die im Jossgrund nur 
selten zu hören sind oder auch noch nie zu hören 
waren.

Alle Interessierten sind eingeladen, zuzuhören. 
Die Kirchentüren stehen für Besucher off en.
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Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

Der Info-Abend am 18.03. hat unsere 
120 Gäste begeistert, denn es wurde wertvolles 

Finanz-WISSEN vermittelt!  
Wer diese Finanz-Strategien nutzen möchte, 

den laden wir zum persönlichen Finanz-
Gespräch ein! Wir besprechen zuerst 

Deine Wünsche und Ziele, erstellen Dein 
persönliches Finanz-Konzept, alles Produkt- 
und Anbieter unabhängig, mit der Expertise 

einer Bankbetriebswirtin und 40 Jahren 
Berufserfahrung.

Hier scannen + 2-Minuten vom 
Info-Abend anschauen!

WissenSCHAFFT Vermögen

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06 • info@birkler-fi nanz.de
www.birkler-fi nanz.de

Neuer Selbstbedienungs-Store eröffnet: 
Metzgerei Bien erweitert Angebot
Mit der Eröffnung ihres neuen Spessart Shops geht die Metz-
gerei Bien einen weiteren Schritt in die Zukunft. Zahlreiche 
Gäste nutzten die Gelegenheit, die neuen Räumlichkeiten 
zu besichtigen und sich über das Konzept zu informieren.
Zur Eröffnung begrüßte Michael Bien die Anwesenden und 
freute sich über das große Interesse an dem neuen Angebot. 
Einen besonderen Willkommensgruß richtete er an Bürger-
meister Victor Röder sowie an Pfarrer Daniel Göller, der die 
neuen Räumlichkeiten segnete.
In seinem Grußwort stellte Bürgermeister Victor Röder 
die gelungene Verbindung von traditionellem Handwerk 
und modernen Ideen heraus. Die Metzgerei Bien zeige ein-

drucksvoll, wie sich echtes Handwerk weiterentwickeln und 
gleichzeitig seinen Wurzeln treu bleiben könne. Der neue 
Shop sei ein Beispiel dafür, wie bewährte Qualität mit zeit-
gemäßen Einkaufsmöglichkeiten verbunden werde.
Zugleich hob Röder den Mehrwert hervor, den das Projekt 
für die Region und den Jossgrund schaffe. Besonders erfreut 
zeigte er sich darüber, dass zahlreiche der beteiligten Fir-
men aus dem Jossgrund stammen. Dies sei ein Zeichen für 
die Leistungsfähigkeit der heimischen Betriebe und mache 
ihn stolz. Mit der Investition habe die Familie Bien Mut be-
wiesen und gezeigt, dass sie bereit sei, mit der Zeit zu gehen 
und neue Wege zu beschreiten. Für den neuen „Bien Spes-
sart Shop“ wünschte er viele Kunden, einen erfolgreichen 
Start und viel Freude mit dem Projekt.
Anschließend gestaltete Pfarrer Daniel Göller eine kurze 
Andacht und erteilte den kirchlichen Segen. Er dankte der 

Segnung des Spessartshops der Metzgerei Bien am 
Freitag, 08.05.2026.
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SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund | 06059 906942-0
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen in der Solarbranche und sorgen jeden Tag 
dafür, dass die Welt ein Stück heller wird – im wahrsten Sinne des Wortes. 
Unser engagiertes Team bringt die Sonne auf die Dächer und macht saubere 
Energie greifbar.

Und genau hier kommst DU ins Spiel!
Du hast handwerkliches Geschick, technisches Verständnis und Lust, draußen 
anzupacken? Ob als Monteur, Elektriker oder Servicetechniker – bei uns arbeitest du mit 
modernster Solartechnik, im Team und mit Aussicht auf eine sonnige Zukunft.

Wir suchen dich als:

Servicetechniker / Elektriker (m/w/d)

Darauf kannst du dich freuen:
• Unbefristete Festanstellung
• Sorgfältige Einarbeitungsphase durch unser erfahrenes Team
• Sehr gute Bezahlung und attraktive Prämien
• Firmenwagen zur privaten Nutzung
• iPhone / Notebook
• Wechselbonus

Klingt spannend? 
Dann zögere nicht und schick uns deinen Lebenslauf an: 
christian@solar-harnischfeger.de

WIR STELLEN EIN!
Ab sofort

LEBENSLAUF GENÜGT!
Per E-Mail an:
christian@solar-harnischfeger.de

Familie Bien dafür, dass sie den Segen Gottes für ihr Vor-
haben erbitte. Nahrung und Gemeinschaft seien wertvolle 
Geschenke, die nicht selbstverständlich seien. Essen und 
Trinken verbinde Menschen und schaffe Begegnungen. Mit 
guten Wünschen für die Familie, die Mitarbeiter und alle 
künftigen Kunden segnete er die neuen Räumlichkeiten.
Im Anschluss blickte Michael Bien auf die Entstehung des 
Projekts zurück. Besonders hob er die kurze Bauzeit von 
lediglich drei Monaten hervor. Sein Dank galt allen betei-
ligten Handwerksbetrieben, die durch ihre gute Zusammen-
arbeit und einen reibungslosen Ablauf maßgeblich zum Ge-
lingen beigetragen hätten.
Ebenso dankte er dem gesamten Team der Metzgerei, das 
die Veränderungen von Be-
ginn an begleitet und die 
Umstellung engagiert mit-
getragen habe. 
Carolin Bien zeigte sich er-
freut darüber, dass das Pro-
jekt ohne größere Schwie-
rigkeiten umgesetzt werden 
konnte. Die Zusammenar-
beit der verschiedenen Ge-
werke habe Hand in Hand 
funktioniert. Bereits seit 
rund einem Jahr habe man 
sich intensiv mit der Frage 
beschäftigt, wie sich das Fa-
milienunternehmen weiter-
entwickeln könne und wel-
che Angebote den Kunden 
künftig zusätzlichen Nutzen 
bieten würden.
Ziel sei es gewesen, die 
Metzgerei zukunftsfähig 
aufzustellen, am Puls der 
Zeit zu bleiben und gleich-
zeitig einen echten Mehr-
wert für Kunden und Region 
zu schaffen. Die zahlreichen 
positiven Rückmeldungen 
zeigten bereits jetzt, dass 
das Konzept gut angenom-
men werde. Besonders ge-
schätzt werde die Möglich-
keit, auch außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten 
bis 21 Uhr einkaufen zu kön-
nen.
Gleichzeitig betonten Mi-
chael und Carolin Bien, dass 
der neue Shop das bisherige 
Angebot nicht ersetzen sol-
le. Die persönliche Beratung 

und der direkte Kontakt zu den Kunden hätten auch weiter-
hin einen hohen Stellenwert. Das Gespräch über die Theke 
und das bekannte „Schwätzchen“ gehörten nach wie vor zur 
Identität des Familienbetriebs.
Verbunden mit der Weiterentwicklung des Unternehmens 
sei auch die enge Verbundenheit zur Region. Der Jossgrund 
liege der Familie besonders am Herzen. Die zahlreichen 
Handwerks- und Gewerbebetriebe vor Ort seien eine große 
Stärke der Gemeinde. „Wir haben hier alles, was wir brau-
chen“, betonte Michael Bien.
Der Spessart Shop hat für die Kunden von Montag bis Sams-
tag von 05:00 - 22:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 
07:00 - 22:00 Uhr geöffnet.
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Helen Desch neuer Vorstand des 
Fördervereins Jossatal Kids e. V.
„Allumfassend“ ist für das Finanzamt als Förderzweck nicht 
präzise genug. 
Das erfuhren die Vorstandsmitglieder des „Fördervereins 
Jossatal Kids“, als sie sich in den Bürokratiedschungel wag-
ten. Auf der Jahreshauptversammlung musste die Satzung 
erneut geändert werden. Außerdem gab es einen Führungs-
wechsel und neue Angebote.
2024 zeichnete sich ab, dass der „Förderverein Jossatal 
Kids“ sein Hauptangebot, die „Betreute Grundschule“, ver-
lieren würde. Der „Pakt für den Ganztag“ und somit die Um-
setzung des bundesweiten Rechtsanspruchs auf ganztägi-
ge Förderung im Grundschulalter war beschlossen und in 
hauptamtliche Hände übergeben worden. 
„Aufhören“ war keine Alternative. Denn die engagierten 
Mitglieder wollten dranbleiben und neben ihrem äußerst 
beliebten und stets ausgebuchten „Kinderturnen“ noch wei-
tere Aktivitäten anbieten und fördern. Dazu war allerdings 
eine Satzungsänderung nötig; künftig sollte der Zweck des 
Vereins „die Förderung der allumfassenden Entwicklung 
der Gemeinde Jossgrund und Mernes, Ortsteil von Bad So-
den-Salmünster“ lauten, beschloss die Mitgliederversamm-
lung im April 2024. Ein reger Austausch mit den Behörden 
begann. 
Das Amtsgericht akzeptierte die Satzungsänderung. Das 

Finanzamt nicht. „Allumfassend“ sei zu „weitläufi g“, hieß 
es. Ein neuer Entwurf müsse her. Die nicht juristisch vorbe-
lastete Vorstand formulierten es so: „Das Finanzamt pienzt 
schon wieder!“ Mittlerweile bestens vertraut mit dem Ord-
nen, Scannen und Dokumentieren jahrzehntealter Unter-
lagen sowie sprachlich gereift formulierte Helmut Ruppel, 
ehemals Erster Vorstand, einen neuen Satzungszweck. Neun 
Punkte umfasst der neue Passus und reicht von Bildung, Na-
turschutz, Kunst und Kultur bis hin zu Sport, Heimatpfl ege 
und bürgerschaftlichem Engagement – um ein Haar könnte 
man es „allumfassend“ nennen.
Moment! „Ehemals Erster Vorstand“? Ja, denn Ruppel gab 
sein Amt ab. „Der Verein ist zukunftsfähig aufgestellt. Des-
wegen möchte ich freiwillig die Führung in qualifi zierte, 
zunkftsorientierte Hände übergeben“, gab der Oberndorfer 
bekannt. „Außerdem ist die Ansprache bei jungen Leuten 
einfach anders und ich freue mich immer, wenn junge Leute 
Verantwortung übernehmen wollen.“ Die anwesenden Mit-
glieder wählten dann einstimmig Helen Desch als Ersten 
und Katja Haberkorn als Dritten Vorstand. Helmut Ruppel 
bleibt beratend noch bis auf Weiteres als Zweiter Vorstand 

Küchenstorys by WM Küchen - 
seit über 33 Jahren

TANZ
DRIN!
Durch unsere durchdachte Planung 
und platzsparenden Lösungen kann 

deine Küche schnell mal zum Tanzsaal 
werden.

Wir beraten dich gerne: 
info@wm-kuechen.de oder 

09355/9700670

Aschaffenburg · Bebra · Frammersbach
Frankenberg · Hanau · Marktheidenfeld

Würzburg

UNSERE
PREISGARANTIE:
Kein anderer Anbieter

liefert bei gleicher 
Ausstattung günstiger.
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Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten
• Rückschnitt und Pflanzarbeiten
• Reparatur- und Pflasterarbeiten
• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten
• Baumfällung und Entsorgung

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

P. Schalk

DEVK Agentur 
Jochen Arnold
BSS-Mernes

Mobil 0160 – 7917814
jochen.arnold@vtp.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen.
Ihr Ansprechpartner der DEVK 
für den Jossgrund

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

im Team.
Helen Desch ist seit Jahren auch für das „Kinderturnen“ ver-
antwortlich. Begeistert berichtete sie von den leuchtenden 
Augen der Kinder und ergänzte: „Das ´Turnen´ ist quasi 
zur Zeit unser Top-Angebot. Das läuft einfach fantastisch. 
Wir sind ein festes Team von sechs Personen und mussten 
das Kinderturnen bisher nur einmal absagen – wegen des 
Schneechaos im vergangenen Winter. Bei jedem Kurs ha-
ben wir immer wieder neue Anmeldungen und sogar in den 
Nachbarkommunen hat sich das Angebot schon rumgespro-
chen. Alle sind mit Herzblut dabei und das spürt man ein-
fach. Ich möchte noch einmal herzlich allen Übungsleitern 
und Aktiven für ihren Einsatz danken.“

Neben dem Kinderturnen förderte der 149 Mitglieder 
starke Verein in den vergangenen beiden Jahren zahlrei-
che Projekte in den Spessartgemeinden. Insgesamt wur-
den dafür fast 5.000 Euro abgerufen. „Wir sind für vieles 
offen und freuen uns über jede Idee, die dem Satzungs-
zweck entsprechen“, betonte Helmut Ruppel. „Wenn ein 
Verein, eine Gruppe oder auch eine Einzelperson mal 
Unterstützung braucht, können wir als Förderverein gern 
einen Beitrag leisten.“
Auch für dieses Jahr haben die „Jossatal Kids“ schon ei-
niges geplant. Am Samstag, den 30. Mai, bietet der Verein 
ab 9.30 Uhr ein Seminar im Sportheim des FSV Mernes, in 
der Merneser Jossastrasse, an. „Kindergerechte Einrich-
tung eines Smartphones“ und „Grundlagen einer zeitge-

mäßen Medienerziehung“ stehen im Vordergrund der rund 
dreistündigen Veranstaltung, Mitglieder zahlen zehn Euro, 
Nichtmitglieder 15 Euro. Außerdem beteiligt sich der Ver-
ein auch wieder an den diesjährigen Ferienspielen der Ge-
meinde Jossgrund. Am Mittwoch, den 14. Oktober, geht es 
in den Herbstferien auf den Biohof Jockel nach Steinau-Ra-
benstein. Die Plätze sind begrenzt. Kinder von Mitgliedern 
haben Vorrang. Wer also noch schnell Mitglied werden oder 
sich für eine der Veranstaltungen anmelden möchte bezie-
hungsweise sich für die weiteren Aktivitäten des Förderver-
eins interessiert, findet Informationen auf der frisch gestal-
teten Internetseite www.jossatalkids.de oder sendet eine 
E-Mail an Vorstand@Jossatalkids.de.

Vorstand Jossatal Kids mit Gästen
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Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a
63637 Jossgrund

06059 / 8999000 
Tagespflege@Kremer-Pflege.de

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Tagespflege Kremer
„Haus Jossgrund“

– erstklassig, 
wenn’s um Pflege geht!

Zeit für Gemeinschaft

www.Pflegedienst-Kremer.de
!

Gutschein
für zwei kostenfreie

Schnuppertage in 
unserer Tagespflege.

Kremer Anzeige Jossgründer Blättchen 190x140_2026.indd   1 13.03.26   09:11

Kita „Unterm Regenbogen“  

Müll sammeln als gemeinschaftliches Erlebnis
Zum „Sauberhaften Kindertag 2026“ hieß es wieder:  
Rausgehen, entdecken und gemeinsam anpacken! 
Am Aktionstag Anfang Mai haben die Kindergartenkinder 
der Kita „Unterm Regenbogen“ Oberndorf gemeinsam den 
Fahrradweg zwischen Oberndorf und Burgjoss von Müll be-
freit. 
Ausgestattet mit einem Bollerwagen und Handschuhen, zo-
gen die Kinder am Vormittag mit ihren Erzieherinnen los. 

Unter dem Motto: „Es ist nicht unser Müll, aber unser Pla-
net“ sammelten viele kleine Hände achtlos Weggeworfenes 
am Wegrand auf.  
Die Aktion zeigte eindrucksvoll, wie wichtig Umweltbe-
wusstsein schon im Kindesalter ist. Neben dem Umwelt-
schutz stand auch der Spaß im Vordergrund: Die gemein-
same Arbeit förderte den Zusammenhalt uns stärkte das 
Verantwortungsgefühl für die Natur. 
Die Kinder lernten spielerisch, dass jeder Einzelne einen 
Beitrag zum Schutz unserer Erde leisten kann – auch wenn 
man nicht persönlich der Verursacher des Mülls ist. 
So wurde aus einer einfachen Aufräumaktion ein wertvolles 
Gemeinschaftserlebnis. 
Die Kinder waren sich einig: „Es macht richtig Spaß, ge-
meinsam etwas Gutes zu tun!“ 

Ausflug der „Schulstürmer“ in die Kinderklinik der 
Main-Kinzig-Kliniken Gelnhausen 
Die angehenden Schulstürmer hatten in der Woche vor 
Pfingsten 2026 die Gelegenheit, mit ihren Erzieherinnen 
die „Teddybärenklinik“, oder offiziell - die „Barbarossa-
Kids-Klinik“ - in Gelnhausen in den Main-Kinzig- Kliniken 
zu besuchen.  
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TERMINKALENDER
DER VEREINE

vom 11. Juni 2026 - 05. Juli 2026

Weitere Infos unter:
www.jossgrund.de/kultur-freizeit/

veranstaltungen/
uebersicht-veranstaltungen

JUN I
11. Do. JHV Jagdgenossenschaft

19:30 Uhr, Burgschänke Burgjoß

15. Mo. Kleiderkammer
16:00 - 18:00 Uhr, Egerländer Weg 3a

17. Mi. Seniorenmittag in Oberndorf
ab 11:45 Uhr, Sportheim Oberndorf

18. Do.
Gottesdienst mit Frühstück - 
kfd Pfaffenhausen
08:30 - 10:30 Uhr, Kirchensaal Pfaffenhausen

18. Do.
Seniorennachmittag in 
Lettgenbrunn
ab 15:00 Uhr, BeilsteinStadl

20. Sa. Schoppeturnier
ab 11:00 Uhr, Sportgelände VfB Oberndorf

21. So. Färbende Pflanzenwelt entdecken
14:30 - 17:00 Uhr, Eingang Burgwiesenpark

25. Do.

Meditative Wanderung auf dem 
Besinnungsweg „mehrBlick“ in Fellen 
– kfd Pfaffenhausen
ab 18:00 Uhr, Treffpunkt Dorfscheune mit 
Fahrgemeinschaften

29. Mo. Kleiderkammer
16:00 - 18:00 Uhr, Egerländer Weg 3a

JUL I
02. Do. kfd-Bratfest im Kirchenfoyer

19:30 Uhr - Kirchensaal Pfaffenhausen

03. 
- 

05.

Fr. - 
So.

Kier Burgjoß + 100 Jahre 
Feuerwehr Burgjoß

Gemeinsam mit ihren Kuscheltieren erlebten sie eine span-
nende Reise durch die Klinik. 
Die Kinder durchliefen dort verschiedene Stationen: 
Von der Aufnahme, wo Größe, Gewicht und Puls jedes ein-
zelnen Kindes ermittelt wurde, über die Pflege der Kuschel-
tier-Patienten auf der Kinderstation, den Gipsraum bis hin 
zum OP, in dem die Plüschtiere liebevoll versorgt wurden. 
An jeder Station sammelten die Kinder Stempel als Teilnah-
me-Bestätigung – und am Ende wartete eine kleine Über-
raschung auf sie. Ausgestattet mit Tapferkeitsurkunden, 
bunten Pflastern und mit rundum gesund gepflegten Ku-
scheltieren traten die kleinen Besucher am Ende des erleb-
nisreichen Vormittags den Heimweg an. 
Sie hatten die wertvolle Erfahrung gemacht, dass man vor 
einem Krankenhausaufenthalt sowie den Ärzten und Pfle-
ger*innen keine Angst haben muss. 
Im Kindergarten angekommen, erzählten sie sofort, was ih-
nen gut gefallen und bleibende Eindrücke hinterlassen hat: 
„In der Teddybär Klinik war es sehr schön, alle waren super-
lieb.“ 
„Da konnten wir uns Blutdruck messen lassen, wurden gemes-
sen und gewogen.“ 
„Wir durften Babypuppen baden.“ 
„Wir konnten unsere Kuscheltiere verarzten lassen, z.B. einen 
Verband oder Spritze geben lassen, oder beim Nähen zugu-
cken.“ 
„Wir konnten unseren Herzschlag anhören und uns auf ein 
richtiges Krankenbett legen…“ 
Die Kinder-Kliniken wollen mit dieser Aktion erreichen, 
Kindern spielerisch die Abläufe im Krankenhaus näher zu 
bringen und ihnen mögliche Ängste zu nehmen. Vertrauen 
soll vermittelt werden und es soll auf kindgerechte Weise 
gezeigt werden, dass ein Krankenhaus ein Ort der Hilfe und 
Fürsorge ist.

GESUCH

Putzhilfe für ältere Dame gesucht, Haushalt sehr 
gepflegt – alle 14 Tage für 3 Stunden
Deutschkenntnisse zwingend erforderlich!
Tel 0171-8203391
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Engagement für Menschen über Jahrzehnte hinweg
Dr. Monika Fingerhut bleibt den APZ-MKK weiterhin eng verbunden
Main-Kinzig-Kreis / Rodenbach. – Die Alten- und Pfl e-
gezentren des Main-Kinzig-Kreises (APZ-MKK) haben Dr. 
Monika Fingerhut im Rahmen einer Feierstunde in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Zahlreiche Kol-
leginnen und Kollegen aus den Einrichtungen sowie aus der 
Unternehmenszentrale würdigten gemeinsam das langjäh-
rige Engagement der geschätzten Mitarbeiterin. Geschäfts-
führer Steffen Hörnig blickte in seiner Ansprache auf den 
beeindruckenden berufl ichen und persönlichen Werdegang 
von Dr. Fingerhut zurück. Die promovierte Germanistin und 
Kunsthistorikerin war viele Jahre in den Bereichen Redakti-
on, Erwachsenenbildung, Theaterpädagogik und Senioren-
arbeit tätig, bevor sie 2019 bei den APZ-MKK die Aufgabe 
als Koordinatorin für soziale Betreuung und Integration 
übernahm. Seit 2021 gestaltete sie zudem als Ehrenamts-
koordinatorin maßgeblich den Ausbau und die Begleitung 
ehrenamtlicher Strukturen innerhalb der Einrichtungen.
„Dr. Monika Fingerhut hat die APZ-MKK mit außergewöhn-
licher Kreativität, großem Fachwissen und viel Herzblut 
bereichert. Besonders ihr Engagement für soziale Teilha-
be, kulturelle Angebote und das Ehrenamt hat unsere Ein-
richtungen nachhaltig geprägt“, betonte der Geschäftsfüh-
rer der APZ-MKK Steffen Hörnig. „Mit ihrer offenen Art, 
ihrer Begeisterungsfähigkeit und ihrem feinen Gespür für 

Menschen hat sie unzählige Projekte angestoßen und be-
gleitet. Dafür gilt ihr unser großer Dank und höchste An-
erkennung.“ Im Rahmen der Verabschiedung überreichte 
Geschäftsführer Steffen Hörnig der langjährigen Mitarbei-
terin eine Urkunde sowie einen bunten Blumenstrauß. Auch 
aus dem Kollegenkreis erhielt Dr. Fingerhut ein persön-
liches Geschenk verbunden mit einer liebevoll gestalteten 
Grußkarte. Auch der Betriebsratsvorsitzende Tobias Jäger 
würdigte die langjährige Kollegin: „Sie sind für viele Kol-
leginnen und Kollegen in unserem Unternehmen sowie für 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner eine inspirierende 
und stets zugewandte Ansprechpartnerin. Ihr besonderes 
Engagement, ihre Herzlichkeit und ihr Humor haben unse-
ren Arbeitsalltag bereichert.“
Dr. Fingerhut bedankte sich sichtlich anschließend bewegt: 
„Ich danke Ihnen für die wertschätzenden Worte und für 
die wunderbare Zusammenarbeit mit so großartigen Kolle-
ginnen und Kollegen. Gerade Humor ist für mich ein ganz 
wichtiger Bestandteil im gemeinsamen Arbeiten — denn 
wo gelacht wird, entsteht Nähe und Vertrauen.“ Besonders 
freue sie sich darüber, den Kontakt zu ihren Kolleginnen und 
Kollegen, wie zum Unternehmen auch weiterhin aufrecht-
erhalten zu können. Denn ganz verabschieden wird sich Dr. 
Fingerhut nicht: Nach dem Renteneintritt wird sie künftig 
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H e r z l i c h e E i n l a d u n g

Gartentag
Am Sonntag, 21. Juni ab 14.00 Uhr

Ursula und Norbert Glassen

zu unserem

Rabenbergstraße 12, 63637 Jossgrund

Zum Genießen gibt es Blumen, Musik,
Kaffee & Kuchen.

als Ehrenamtskoordinatorin im Rahmen einer geringfügi-
gen Beschäftigung tätig sein. „Das Ehrenamt ist für unse-
re Einrichtungen von unschätzbarem Wert“, sagte Dr. Fin-
gerhut. „Die Menschen, die ihre Zeit und Aufmerksamkeit 
schenken, bringen Lebensfreude, Begegnung und zusätzli-
che Menschlichkeit in den Alltag unserer Bewohnerinnen 

und Bewohner. Ich freue mich sehr darauf, diese wichtige 
Aufgabe weiterhin begleiten zu dürfen.“ Im Anschluss an 
den offi ziellen Teil kamen die Gäste in geselliger Runde bei 
einem gemeinsamen Mittagessen zusammen – eine schöne 
Gelegenheit für persönliche Gespräche, lustige Anekdoten 
und gemeinsame Erinnerungen. So klang die Verabschie-
dungsfeier in fröhlicher und entspannter Atmosphäre aus.

Verabschiedung von Dr. Monika Fingerhut (zweite von 
links) in den Ruhestand: (Von links) Geschäftsführer Steffen 
Hörnig, Geschäftsbereichsleiter Finanzmanagement Steffen 
Schmidt, Betriebsratsvorsitzender Tobias Jäger (rechts), 
Geschäftsbereichsleiterin Personalmanagement Monika 
Zimpel und der Einrichtungsleiter des Seniorenzentrums 
Steinau Mario Pizzala.

Wir suchen:

• Praktikant/in in 2026 mit Perspektive zur 
Ausbildung zum Mechatroniker/in Kälte- und 
Klimatechnik ab 1. August 2028

• Planung & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de
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Der Monat Mai in unseren Kirchen

Segnung der neueröffneten Eisdiele in Oberndorf.

Taufe der kleinen Louna am 26.04.2026 in Herz Jesu 
Pfaffenhausen.

Maiandacht an der Mariengrotte 
im Garten des Seniorenheims Pfaf-
fenhausen am Freitag, 08.05.2026.

Goldhochzeit Georg & Waltraud 
Desch in St. Martin Oberndorf am 
01.05.2026.

Kinderkirche im Kirchensaal Pfaf-
fenhausen am Sonntag, 10.05.2026.

Taufe des kleinen Martin in der Kirche Kostbares Blut 
Burgjoß am Sonntag, 03.05.2026.

Ausflug mit den Kommunionkindern am Samstag, 
09.05.2026 auf den Kreuzberg.
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Orgelabnahme nach Abschluss der Reinigungs- und 
Renovierungsarbeiten in unserem Jossgrunddom 
durch Domorganist Max Deisenroth, Regionalkantor 
a.D. Thomas Wiegelmann und Orgelbauer Andreas 
Schmidt am Mittwoch, 13.05.2026.

Das Friedensgebet in 
Oberndorf fand im Ma-
rienmonat Mai immer 
dienstags an unterschied-
lichen Orten statt, am 
26.05.2026 beim Schön-
statt-Bildstock auf dem 
Küppel. Ab Dienstag, 
02.06.2026 wieder jeden 
Dienstag um 20.00 Uhr in 
St. Martin Oberndorf.

Wir nehmen Abschied von einem ganz besonderen Menschen.

Prof. Dr.
Othmar Philipp Walz
* 18. 11. 1940     † 20. 5. 2026

In Liebe
Dorle und Jessi
Theo Walz und Robert
Dr. Kathrin Schmidt und Familie mit Esther
Elke Lingenfelder und Familie
Bernd Walz und Familie
Joachim Walz und Familie
Michael Walz und Familie
Elmar Sachs und Alois

Rechtenbach, im Juni 2026

Die Beerdigung fand am Freitag, dem 29. Mai 2026 
auf dem Friedhof Groß-Rechtenbach statt.

Da

war

so

viel

Liebe

Friedensgebete
in Jossgrund/Mernes:

Montag, 19.00 Uhr 
St. Peter Mernes

Dienstag, 20.00 Uhr 
St. Martin Oberndorf

Mittwoch, 19.00 Uhr 
Kostbares Blut 
Burgjoß

Freitag, 19.00 Uhr Herz 
Jesu Pfaff enhausen

Dein Leben mussten wir loslassen, 
aber in unseren Herzen halten wir dich für immer fest.

Willi See
* 13.08.1941     † 22.05.2026

In liebevoller Erinnerung
Oliver und Gabi
Dominik und Verena mit Lina und Marie
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Dominik See, Friedhofstr. 16, 63637 Jossgrund.
Die Trauerfeier � ndet am Freitag, den 12.06.2026 um 15 Uhr im Wald der 
Stille in Flörsbachtal statt.
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Eucharistische Anbetungsstunde in Oberndorf
Herzliche Einladung zur Anbetungsstunde mit Lobpreis in 

St. Martin Oberndorf an jedem
Ersten Donnerstag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr.

Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Samstag, 06.06.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 14.06.2026 10.30 Uhr Heilige Messe entfällt

Sonntag, 21.06.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 28.06.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 04.07.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Sonntag, 07.06.2026 09.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 12.06.2026 08.30 Uhr Heilige Messe zum Hochfest Herzen Jesu

16.00 Uhr  Andacht zum Hochfest Herz Jesu 

  (Andachtsraum) Seniorentagespflege   

  Kremer in Pfaffenhausen

Sonntag, 14.06.2026 10.30 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 19.06.2026 10.00 Uhr Hl. Messe in der Seniorentagespflege   

  Kremer in Pfaffenhausen

20.00 Uhr Heilige Messe und Johannesfeuer 

  am Königsberg

Samstag, 21.06.2026 14.00 Uhr Taufe von Salomé Schopp

Sonntag, 28.06.2026 09.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 05.07.2025 09.00 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 07.06.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 14.06.2026 09.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 21.06.2026 09.00 Uhr Heilige Messe mit Kinderkirche

Samstag, 27.06.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 28.06.2026 14.00 Uhr Taufe von Toni Schreiber

Sonntag, 05.07.2026 10.00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih (Kier) mit 

  Fahnenweihe zum 100. Jubiläum FFW   

  Burgjoß, mitgestaltet vom Musikverein 

  Oberndorf anschl. Festzug zum Kierzelt

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 07.06.2026 10.30 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 13.06.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 21.06.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 28.06.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zum Patroziniumsfest St. Peter

  als Familiengottesdienst anschl. 

  Kirchencafé

Sonntag, 05.07.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Fünfzig Jahre sind vergangen,
voller Freude, Ho� en, Bangen.
Und heute stehen wir nun hier,

dankbar für Euch alle – und dafür.
Dankbar für den Gottesdienst,
der uns zum Innehalten dient.

In Sankt Martin klang Gesang so fein,
das konnt nur was Besonderes sein.

Die Sängerlust hat mitgestaltet,
die Domspatzen wunderbare Töne entfaltet.

Mit ihren Stimmen, hell und klar,
wurde dieser Tag ganz wunderbar.

Doch wer nun dachte: „Das war‘s schon gewesen“,
der konnt die Regie des Tages nicht lesen.

Die Spöttergarde überraschte uns sehr,
und das Männerballett sogar noch mehr.

Gelacht haben wir von Herzen gern,
über Talente nah und fern.

So manche Einlage, mit Witz gemacht,
hat uns viel Freude mitgebracht.

Und weil am ersten Mai – man glaubt es kaum –
kein Dienstleister erfüllte unseren Traum,

hat unsere Familie ohne viel Fragen
das Grillen und Bewirten mitgetragen.

Dafür möchten wir heute sagen:
Danke für Euer Helfen an allen Tagen.
Für Zeit und Mühe, Herz und Hand,

für Unterstützung und Zusammenstand.
Ihr habt dazu beigetragen, ohne Frage,
dass wir genießen konnten diese Tage.
Und deshalb sagen wir voller Glück:

Schön, dass es Euch gibt – Stück für Stück.

Traudel und Georg Desch
Oberndorf im Mai 2026

Goldner Dank

Anzeigenwünsche bitt e an anzeigen@jossgruenderblaett che.de
senden oder

über das Kontaktf ormular auf der Homepage: www.jossgruenderblaett che.de
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Unser Fest zur

Goldenen Hochzeit
hat uns viel Freude bereitet. 

Wir bedanken uns für liebevoll geschriebene 
Karten, Blumen und Geschenke. 

Ein großes „DANKE“ an unsere Familie, 
den Sangeskollegen für die Liedvorträge, der 

freiwilligen Feuerwehr sowie Pater Robert Jauch. 

Ein unvergesslicher Tag!

Doris & Siegfried Imkeller
Oberndorf, Mai 2026

Evangelische Christus-
gemeinde in Sinntal und 

Marjoß

Gottesdienste in Marjoß

Samstag, 20.06.2026 – 

Sonntag, 21.06.2026

„Macht-Sinn“– Wir pilgern von Marjoß 

nach Oberzell mit Pfarrer Altvater

Sonntag, 28.06.2026 17:30 Uhr 

Gottesdienst zum Ferienbeginn 

mit Pfarrer Altvater

Danke

Tief bewegt von der überwältigenden Anteilnahme zum Abschied von
unserem geliebten Ehemann, Vater, Sohn und Bruder

möchten wir uns herzlich bedanken. Es ist schön zu wissen, dass ihm so viel
Liebe, Wertschätzung und Freundschaft entgegengebracht wurde.

Die vielen Zeichen der Verbundenheit haben uns Trost und Kraft gegeben.

Ein besonderer Dank gilt außerdem der Palliativstation Schlüchtern und
Herrn Prädikant Thomas Wagner für die würdevolle Gestaltung der

Trauerfeier.

Ulrike
Sven, Laura, Joanna mit Luisa und Fabio

Irene und Uwe
im Namen aller Angehörigen

Jossgrund Lettgenbrunn, im Mai 2026

* 09.11.1962 † 30.03.2026
Hagen Bandilla

Wir sind berührt und dankbar für die vielen Zeichen der Anteilnahme, die wir beim 
Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma erfahren durften.

Gertrud Jeckel
* 04.05.1939     † 23.04.2026

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die Gertrud in ihrem letzten 
Lebensabschnitt besucht und unterstützt haben. 

Besonders danken möchten wir:
• dem Team des APZ Pfa� enhausen für die liebevolle P� ege
• dem Team der Arztpraxis Ute Christ
• dem Bestattungsinstitut Nowak
• Pater Robert für die schöne Gestaltung des Requiems und der Beisetzung

In stiller Trauer
Lutz und Karin • Karoline und Stefan • Vanessa und Manuel • Alina und Manuel

Die Menschen, die wir lieben, 
gehen niemals von uns weg.

Sie leben in unserem Herzen weiter.

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#493 01.08.2026
22.07.2026

#494 05.09.2026
26.08.2026



Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#492 04.07.2026
24.06.2026

#493 01.08.2026
22.07.2026

#494 05.09.2026
26.08.2026

#495 03.10.2026
23.09.2026

#496 07.11.2026
28.10.2026

Investieren

oder traden?

Für finanzielle

Freiheit.

Gestalten, erhalten und schützen

                                                           

Hochum + Abersfelder GmbH & Co KG              Telefon: 06059 324
Im Gewerbegebiet 7                                            E-Mail:    info@hochum-abersfelder.de
63637 Jossgrund – Burgjoß                                Internet:  www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbund-
systeme, Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau,
Kreativtechniken, Tapezier- und Malerarbeiten                     

Gestalten, erhalten und schützen

                                                           

Hochum + Abersfelder GmbH & Co KG              Telefon: 06059 324
Im Gewerbegebiet 7                                            E-Mail:    info@hochum-abersfelder.de
63637 Jossgrund – Burgjoß                                Internet:  www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbund-
systeme, Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau,
Kreativtechniken, Tapezier- und Malerarbeiten                     

Gestalten, erhalten und schützen

Hochum + Abersfelder GmbH & Co. KG
Im Gewerbegebiet 7
63637 Jossgrund

Telefon: 06059 324
E-Mail: info@hochum-abersfelder.de
Internet: www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbundsysteme,
Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau, Kreativtechniken, 
Tapezier- und Malerarbeiten




